 Inteltigeng-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


— 
— — — — — 


Köniz. Pıosinziel-FntelligengGomtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plangengaffe Ro. 385. 
— 


— 


Angemeldete Fremde 
Aagekommen den 10. und 11. Februar 1847. 


Die Herren Kaufleute Earl Rogge aus Bremen, Otto Büchner aus Glogaa, 
Wilhelm Zimmermann aus Frankfurt, Samuel Branfen aus Poſen, log. im Eugl. 
Haufe. Herr Wegebaumeiſter F. Ehrenreich nebſt Frau aus Dirſchau, Herr Lieu⸗ 
tenant a. D. J. Miſch aus Mühlbanz, Frl. Miſch aus Subkau, Herr Kaufmann 
Lehrs aus Stolp, log. im Hotel! de Berlin. Herr Iunſtizj⸗Commiſſarius Thiel aus 
Carthaus, Herr Nittergutsbeſitzer Pohl nebſt Frau Gemahlin und Fri. Töchtern aus 
Sens lau, log. im Hotel du Nord. Herr Gutsbeſitzer Kußmahly aus Böhmiſchgut, 
log. in den drei Mohren. Die Herren Rittergutsbeſitzer v. Laczewski aus Tuchlin, 
v. Dekowski aus Pelplin, Herr Pfarret Krupka aus Orhöft, Herr Buardian Bed⸗ 
lowski aus Neuſtadt, log. im Hotel d Oliva. Herr Amtmann M. Belom aus Kro⸗ 
kow, Herr Guts beſitzer W. Weſtpfahl aus Karthaus, die Herren Kaufleute A. Hein⸗ 
riei aus Königsberg, F. Wolff aus Tilſit, log. im Deutſchen Haufe. Her Gaſt⸗ 

wirth Abert aus Tiegenhof, log. im Hotel de St. Petersburg. ER 
Betaonstmahbungem. 
1. Mit Bezug auf die Velauntmahung des General- Poſt⸗Amts vom 26. 
December v. J., die zwiſchen Preußen und Großbritanien abgeſchloſſene Poſt⸗Ton⸗ 
vention betreffend, wird das Pudlikam davon in Keuntniß geſetzt, daß die in jener 
Berauntmahung angedeutete Tabelle nunmehr bei ſämmtüchen Preußiſchen Poſt-⸗ 
Anſtalten zum Preiſe von 215 Sgr. pro Exemplar käuflich zu haben iſt. In Ber» 
lin geſchieht der Verkauf bel der Geheimen Kanzlei des General⸗Poſc⸗Amts und 
dem Portier im Poſt⸗Gebäude. 2 1 N 
Aus dieſer Tabelle find ſanmtliche Portoſätze für die Preußiſch⸗Britiſche Na 
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tional-Cotttſpondenz ſowobl,, als auch für die über Greßbritanlen tranſititenden Briefe 
aus und nach Preußen, für jedes Biief⸗Gewicht von 74 Loth an bis zu einem 
Pfunde, ſpeciell zu erſehen. Außerdem weiſet die Tabelle die Tage nach, an wel⸗ 
chen die Brieffelleiſen mit der verſchiedenen überſeeiſchen Corteſpondenz in London 
geſchloſſen werden. 

Berlin, den 6. Februar 1846. f 

IR General- Po ſt⸗ Amt. — e 

2. Die Maria Henriette Schmidt, geborne Altnauer, hat durch die nach erreich⸗ 
ter Großjährigkeit am 9. Januar d. J. rechtzeitig abgegebene gerichtliche Erklärung 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes in ihrer Ehe mit dem biefigen Haus. 
Diener Johann Schmidt ausgeſchloſſen. . 

Danzig, den 12. Jannar 1847. EEE, 

Königl. Land» und Stadtgericht. 
3. Es wird hiermit bekannt gemacht, daß die Ehefrau des Grundſtücksbeſiz 
zers Jacob Claaſſen aus Herbs horst, Anna Catharina geborue Mock, bei ihrer Groß⸗ 
zährigkeit die vis dahin ſuspendirt geweſene Güter und Erwerbs gemeinſchaft in ih⸗ 
ter Ehe, auch fernerhin ausgeſchloſſen hat. 5 5 
Elbing, den 26. Genuss 1847. b 5 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
4. Der hieſige Kaufmann Daniel Freyſtadt und das Fräulein Bertha Rofens 
ſtock haben, mitteiſt Vertrages vom 14. Januar d. J., für die von ihnen an dem⸗ 
selben Tage geſchloſſene Ehe die Gemeinſchaſt der Güter, unter Beibehaltung der 
Gemeiuſchaft des Erwerbes, aus geſchloſſen. 5 > 
Putzig, den 26. Januar 1847, 
Konigliches Land⸗ und Stadtgericht. . 

5. Des im Jutelligenzbiatte No. 21. sub 6. bekannt gemachte Auktious⸗Ter⸗ 
min fällt fort. a N ET 

Disfehau, den 10. Februar 1847. 

. Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


BER, giterarıfbr Anzeige. 5 
* In E. G. 50 nn's Kun. u. Wuchhendlung, Jorengeſfe No. 


* 


598., iſt vorräthig: 8 3 — 
Torofsky, R. W, gruͤndlicher Unterricht zum Il⸗ 
luminiren acer Zeichnungen, Lithographien, Stahl. u, Kapferſtiche; nabil 


hierzu nöthigen Farbemiſchungen, Gerüthſchafren n. Kunſtgriffen aufs deutlichſte 
beſchrieben. Preis 23 fg. Er 


A e i g e n 8 83 
7. Herr Prediger b. Balitzki wird ergebenſt erſucht, feine letztgebaltene Predigt 
gefälligſt dem Druck zu übergeben, um auch denen, welche abweſend waren, Sele⸗ 
genheit zu geben, ſich von deren Werth zu überzeugen. c ER 


* 


N 


= 8 > 


| Dritte Borlefung im Hotel de Derlin, 
zum Beſten der Alein⸗Kinder⸗Bewahr, Auſtalten, 
d 


Sonnabend, den 20. Februar. Anfang: Punkt 63 Uhr Abends. Herr Director 


Profeſſor Schultz: Ueber die Marienburg und deren neuere Zuſtände; verbunden 


mit einer Ausſtellung von ſelbſtgefertigten und anderen Abbildungen derſelben. 
Ein Billet koſtet 10 Sgr. 5 : ir 

9. Die zur Privat⸗Verlosſung angekauften Gemälde werden Sonnabend, den 

13. Februar, Nachmittags 3 Uhr, in dem obern Saale der Reſſonrce Concordia aus; 


geſpielt werden. 
Der Vorſtand des Kunſt⸗Vereins. 

John Simpſon. Stoddar:. Zernecke. 
. T 
10. 5 Theater- Anzeige. iR 

Freitag, den 12. Z. 3. M. Uriel Acoſta, der Saducäer von Amſterdam. x 

Sonntag, den 14. Oberon, König der Elfen. Rom. Feenoper in 3 N. 

Meutag, den 15. 3. e. M. w. Die Karlsſchüler. Charakter⸗Luſtſpiel 
1 in 5 Akten. i 5 F. Sense. N 
eee nee 
11. 20 Thaler e % h nn g. f 

In der Nacht vom 8. zum 9. d. M. find durch gewaltſamen Einbruch, 

aus der Stube No. 3. im St. Gertruden⸗Hospital geſtohlen worden: 


24 füberne Eßlöffel, 24 do. Theelöffel, 8 do. Borlegeiöffel, 2 do. kleine Löffel, 


1 de. große Schaale, 2 do. Leuchter, 1 do. Zuckerkorb, 2 do. Zuckerzaugen, 1 do. 
kleiner Becher, 1 Paar do. Meſſer u. Gabel, 1 do. Kinder ⸗Klapper, 1 goldener 
Kammerherrn⸗Schlüſſel, 1 Agath⸗Doſg, 1 Dukaten⸗Gewicht, 6 plattirte Leuchter, 
2 do. Armleuchter; größtenthens C. F. N. oder N. gezeichnet; 1 filberne eingehau⸗ 
ſige Taſchen⸗ Uhr. : i 
„Wer zur Wiedeierlangung dieſer Gegenſtände verhilft, erhält obige Belohnung 
im Serpis⸗Burcau in der Langgaße 507. BEN 
Vor den: Unfaufe wird gewarnt. 8 Ve 

12. A. echt brak. Torf w. bill. Beftell. angen. Poggenpfuhl 355, bei Hr. J. Schlücker. 
198. Alte Eigarıenfiften von Eedernhölz werden gekauft Jopengaſſe No. 594. 


14. Beftellungen auf ganz trockenes eichen Klobenholz a 5 Nthlr. 


— In Riafter, frei dot des Käufers Thüre, nimmt Herr Käſekerg, Reitbahn 
o. S n i 

15. Alle Arten Geslampen werden zu Del eingerichtet und fo kanſtruirt, daß 
Sie ebenfalls, ein bell überrafgpeudes Licht a bei dem Klempner und 
Lampenfabrikant Carl C. Höpner, 2. Damm No. 1289. Auch findet ein Lehrling 
vou gefittsien Eutin, welchen Luft hat die Kiempnerpreſelſies zu enernen, ſo⸗ 
fort ein Unterkommen bei mit. „ 

16. Da ich, unter Leitung eines Entrepreneusd am Faſtnachtttage, ein Tanz⸗ 
Vergnügen vetanſtalten werde, fo lade ich junge Leute, die daran Theil nehmen 
wollen ein, ſich bis Sonntag Abend zu erklären a. Frauenth. in den 2 Flaggen. 


- 
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17. Fiſcherthor 133., 1 Treppe, erhält er eines Schlüſſelringes mit mehr \ 
zen kleinen Schläfeln, eine angemeſſene Belohnung. f 8 a 
18. Ein flockhaariger Hühnerhund, weiß mit braunem Behang und dergleichen 
Fleck auf dem Rücken und rechten Seite, hat ſich den 9. d. Abends verlaufen. Wer 
denſelben Fleiſchergaſſe No. 135. zurückbringt erhält eine Belohnung; vor dem An⸗ 
kaufe wird gewarnt. 3 3 8 

. et r nm et en n d e . f 

19. In Langefuhr No. 79. iſt eine Wohnung zu vermiethrn, beſtehend in 1 
Sagl, 2 Stuben, Entrée, Küche, Speiſekammer, Keller, Eintritt in den Garten, 
_ wenn es gewünſcht wird, Platz für 2 Pferde und 1 Wagen. Zu bezichen im 
pril 1847. 8 705 5 
20. Breitgaſſe 1192. iſt eine meublirte Hange⸗Stube nebſt Kab. zu vermieth. 
21. Breitgaſſe 1187., 2 Treppen hoch iſt die Vorſtube nebſt Zubehör zu verm. 
22. Eine freimdiiche Oberwohnung mit eigener Thüͤre iſt Umſtände halber Holz⸗ 
gaſſe No. 35. Oſtern r. 3. zu beziehen. Zu befragen No. 33. 
23. Langefuhr No. 3. iſt eine Sommerwohnung billig zu vermiethen. f 
24. Breitgaſſe No, 1916. ift eine freundliche Wohnung bikig zu ver miethen. 

25. Ja dem Haufe Langgaſſe No. 520. iſt die Hange und Belle⸗Etage mit 7 
heizbaren Zimmern von Oſtern rechter Ziehezeit ab oder auch früher zu veimiethen. 
Die Bedingungen find Fiſcherthor No. 130. zu erfahren. a x 
26. Langenmarft No. 444 iſt zu Oſtern dit Belle⸗Etage, beſtehend in 5 Zim 
mern, Küche, Speiſekammer, Boden u. Keller nebſt Pſerdeſtall und Wagenremiſe 
zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt von 11—1 Uhr. x . 

rt = Bi 
N. Freitag, den 19. Febrnar d. J., ſollen in dem Haufe Häkergaſſe 1501. 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigeet werden: : 

Mehrere goldene Ringe, 2 ſilberne Taſchenuhren, dito Suppen, Eß. u. Thee⸗ 

löffel u. andere Geräthe, 2 Sophas, alte Schränke, Tiſche, Stühle, Spiegel, Wand⸗ 
uhren, Vertgeftelle, Betten, keib⸗ u. Settwäſche, Gardienen, Tiſchzeug, einige Klei⸗ 
dungs ſtücke, Rouleaux, 1 eiſerner Ofen, Vorſetzfenſter, allerlei Vorrath zum Haus⸗ 
gebrauch, etwas Handwerkszeug, Fayance, Süchengeräthe mancher Ait, Hölzerzeug, 
circa 4 Klafter Brennholz pp. FE 


Sachen zu verkaufen im Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen. f 
28. Großes grebes und feines Landbrod it zu haben Katergaſſe No. 234. 
39, Eine Auswahl Ballkeänze, Blumen, Taffeuroth, Stengel: u. Blärterpapier 
empfiehlt auf's Billige Heinsiette Elaſer, Holzmarkt No. 82. eine Treppe hoch. 
30. Eine grofie eiſerne Preſſe f. Buchbinder, ſowie 1 gußeiſerae Spindel von 
6 Zoll Durchmeſſet und 3 Fuß Länge nebſt Mater, und 1 runde hölzerne Säule 
von 12 Fuß Länge find zu verkaufen Langgaſſe No. 400. 8 

Bart ’ 255 Beilage. 


n 


Be 22 
— 327 — 


* ae a n 5 ds Bil 1 82 
Village zum Danziger Inteiligenz⸗ Blakt. 
Ro. 36. Freitag, den 12. Februar 1847. 


— 


31. Eine ſchoͤne Auswahl der neueſten Haargarnirun⸗ 
gen in Blumen u. Chenille, weiße Glacee⸗Handſchuhef. 

Herren u. Damen in vorzüglicher Qualitee zu ſehr bil⸗ 

ligen! reifen empfiehlt A. Weinlig, Langgaſſe 408. 
25 


ute ſchottiſche Heeringe in ½ Fäßchen a 20 yar. fird zu haben Hunde: 
gaſſe No. 271. ; IRRE es rg 1 
33. Trocknes 3⸗fuͤßiges fichten Klobenholz een 
beilligſt f „O. Gilz & Co., Hundegaſſe Ro. 274. 
34. Kleingeſchlagen büchen Brennholz, pro Klft. 6 rtl. 5 fo. mit Anfuhre, iſt zu 
haben Rittergaſſe 1671. a. alt. Schloß und Schäferei 38. J. F. Herrmann, Wwe. 


35. Ein Ruheſopha und 2 Glaskaſten ſtehen Breitegaſſe No. 1133. 
billig zum Berkauf. 5 N 


36 Meinen Gefäfrsirennden empfehle ch Montauer Pflaumen ; 
in ſchöner Qualität F. G. Kliewer. b 


8 f Immobilia oder unbewegliche Sachen. 8 
31. Dienſtag, den 2. März d. J., Mittags 1. Uhr, fol im Artushofe das Grund⸗ 
ſtück Hakergaſſe, sub Setbis⸗Ho. 1452., unter vortheilhaften Bedingungen öffentlich 
verſteigert werden. Daſſelde beſteht aus einem maſſiven Wohnhaufe mit 7 aptitten 
Wohngelegenheiten, es wird in demſelben ein Trödeihandel getrieben u. gewähn 142 
rtl. jährliche Miethe. Bedingungen u. Veſitzdokumente ſind einzufehen dei 
. — J. T. Engelhard, Auctionatett. 
Sachen zu verkaufen asfferdaln Danke - 
Immobilla oder anbewetzliche Sachen. 
38. Noth wendiger Verkauf. 
Land und Stadtgericht zu Elbing. 5 
Das den Peter und Eliſabeth Langeſchen Eheleuten zugehörige, hiefelbſt auf 
dem inneren Marienburger Damm No. 17. sub Litt A. IV. 16. nee 
abgeſchätzt auf 23% rel. 16 far. 8 pf. zufolge der nebſt Hypolhekeu⸗Schein und Be⸗ 
dingungen in der Regiſtratut des IV. Bureaus einzuſehenden Taxe, ſoll 
am 13 April 1847, Vormittags um 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichts ſtelle ſubhaſtirt werden. 
f Notb wendiger Verkauf. 5 
Das im Dorfe Keſſi belegene, den Martin und Anga Kolkaſchen Eheleuten 


* 
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gehörige Bauetgrundſtück, abgeſchätzt auf 807 rri., ſoll zufolge der u theken⸗ 
ſchein in der beigen Regiſttatrur einzuſehenden un En elt open f 
den 12. März 1847, Vormittags Al ub, 

au ordentlicher Gericht sſtelle ſubhuſtizt werden. Ve 

Carthaus, den 4. November 1346. ; 

Königl. dand⸗Gericht. j 
„ diet al- ltat ten. f 
40. Nachdem der Hasdelsmann Chriſtian Tlaugot Wehrmann aus Lauter, wel⸗ 
cher ſi h dermalen in Danzig aufhält und daſelbſt ein Handelsgeſchäft betreibt, feine 
Jaſolvenz bier angezeigt hat und daher zu deſſen Veimdgen der Concus⸗Piozeß 
zu eröffnen geweſen it: jo werden hlemit alle bekannten und unbekannten Gläubiger 
genannten Wehrmann 's, fo wie Alle, welche aus ſonſt einem Rechtsgrunde Anſprü⸗ 
che au denſelben zu machen haben, geladen, in dem auf wi i 
1 ede „ oh den 9. Juli 1847 

auberaumten Liquidartoustetmine perfönlich oder durch gehörig legitimirte Bevoll⸗ 
mächtigte an Biefiges Kleisamteſtelle zu erſcheinen, ihte Anſpreche bei Straſe der 
Ansſchließung von der Maſſe und bei Veiluſt der Rechtswohl that der Wiederein⸗ 
ſegung in den vorigen Sand anzumelden und zu beſcheinigen, mit dem verordneten 
Eongeräveriteter rechtlich zu verfahren, binnen 6 Wochen zu beſchließen urd 


—— — 


den 27. Auguſt 1847 0 . 
der Publication eines Pröcluſivpbeſcheides sub posna publicati gewärtig zu ſein, 
ſodaun aber er 
— den 14. September 1847 » 
anderweit legal an hieſiger Kreisamtsſtelle zu etſcheinen, die Güte zu a und 
wo möglich einen Veigteich, wobei diejenigen, welche nicht erſcheinen oder ſich nicht 
beſtimmt erklären, für ciawilligend in die Beſchlüſſe der Mehrzahl der Gläubigen a 

werden erachtet werden, zu treffen; ſofetu aber ein Vergleich nicht in Stande kom⸗ 
men: fete, , mas eee Run „ ee e einne DER 


e 5 den 5. October 1847 
der Intotulation der Acten, ſo rie 
„„ den 14 December 1347 


der Publication eines Locationserkeuntniſſes, das rück ſichtlich der Ruß endleidenden 
für Publicirt angenommen werden wird, ſich zu verſehen. 185 
Schwarzenberg, den 26. Januar 187. g 
Königlich Saächſiſches Kreisamt elde. 
e lands, 


TTC 
Hotel du Nor d. 
Auf vieles Per augen Senn bend. den 13. d. M., Konzert im 
en großen Koͤnigsſaale | 
‚= audgeführ vom ganzen Muſitchor des 1ften Leib⸗Huſaten⸗Regiments. Anfang nach 
6 Uhr. Enter 5 gr. Die Programme beſagen das Nähere. 


41. 


